
  

  

VERMISCHTES  

Taucher verabschieden beim Silvester-Abschwimmen in Mainz 
das Jahr 2009 
31.12.2009 - MAINZ 

Von Joe Ludwig 

Der Regen war am Silvestermorgen dem Dunst über dem 
Rhein gewichen, als 109 Taucher und 28 Taucherinnen in 
Neoprenanzügen das Feuerlöschboot „Branddirektor F. A. 
Schneider“ bestiegen. Wenige Minuten später klatschten 
sie nach dem von Oberbürgermeister Jens Beutel 
abgegebenen Startschuss in das 6 Grad „warme“ Wasser 
zum 39. Mainzer Feuerwehr-Stromschwimmen. 
 
Dieselbe Temperatur herrschte auch an Land, sodass die 
zahlreich erschienenen Zuschauer das Spektakel frostfrei 
genießen konnten. Und dies auch wieder recht genüsslich, 
weil die Freiwillige Feuerwehr aus Weisenau wie seit fast 
20 Jahren für schmackhafte und wärmende Verköstigung 
sorgte. An Land und im Wasser trafen sich viele alte 
Bekannte aus anderen Feuerwehren und 
Hilfsorganisationen wieder.  
 
Wiesbadens Feuerwehrchef Harald Hagen besucht Mainz 
an Silvester schon seit 15 Jahren, machen die Linksrheiner 
doch auch stets beim Frühjahrs-Anschwimmen seiner 
Taucher mit. Der kurz vor der Pensionierung stehende 
Polizeihauptkommissar Ekkehard Duckwitz nimmt bereits 
am Abschwimmen teil, seitdem er im Jahr 1974 seine 
Taucherprüfung absolviert hatte. 
 
Vielleicht folgt er dem Feuerwehrpensionär Gotthard Passet 
nach: Der ehemalige, 16 Jahre an der Spitze der Mainzer 
Wehr gestandene Leitende Branddirektor, war auch jetzt 
mit 73 Jahren wieder dabei. 
 
Innerhalb des Taucherteams der Werkfeuerwehr 
Boehringer aus Ingelheim waren sogar drei Generationen 
einer Familie mit von der nassen Partie. Denn an der Seite 
des seit 26 Jahren aktiv an der Veranstaltung beteiligten 
65-jährigen Günter Mohr legten auch Sohn Heinrich und 
Enkel Frank die zwei Kilometer lange Strecke vom Fischtor 
zum Feldbergtor problemlos zurück. 
 
Sprach man vom Tauchernachwuchs, so ist der Tauchclub 
Krokodil, einer der beteiligten privaten Vereinigungen, zu 
erwähnen. Da sprang mit Christel, Franziska und Nadine 
die junge Petra in den Strom, und dies seit ihrem 6. 
Lebensjahr. 
 
Insgesamt blieb diesmal die Beteiligung allerdings unter der 

Auf ein gutes neues Jahr: Beim 
traditionellen Silvester-
Abschwimmen im Rhein bei Mainz 
stoßen zwei Taucher schon einmal 
auf 2010 an. Zwei Kilometer legten 
sie im nur vier Grad kalten Wasser 
zurück. Foto: dpa 



des Vorjahres (177) zurück. 
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